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des Instituts für die nächste Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59

4.7 Cirkular vom 26. Januar 1915 von Cohn wegen des Todes von
Auwers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61

4.8 Cirkular vom 7. September 1915 von Cohn wegen Arbeitszeit
und Verhalten bei Krankheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62

4.9 Cirkular vom 11. April 1917 von Cohn wegen
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Zusammenfassung

Als Ergänzung zu unserer Edition (Wielen R. und Wielen U. 2011c) der
Reglements und Statuten des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin und
zugehöriger Schriftstücke geben wir in dieser Arbeit Farb-Scans dieser Doku-
mente wieder. Alle gezeigten Dokumente befinden sich im Archiv des Astro-
nomischen Rechen-Instituts in Heidelberg.

Abstract

As a supplement to our edition (Wielen R. and Wielen U. 2011c) of the
regulations and statutes of the Astronomisches Rechen-Institut in Berlin and
of related papers, we give in this paper colour scans of these documents. All the
documents presented are held in the archives of the Astronomisches Rechen-
Institut in Heidelberg.
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1 Einleitung

Im Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg befindet sich
ein Konvolut, das die Reglements und Statuten des Instituts und einige wei-
tere Schriftstücke enthält, die mit der Trennung des Instituts von der Berliner
Sternwarte zusammenhängen. Das Astronomische Rechen-Institut ist im Jah-
re 1874 aus der Berliner Sternwarte hervorgegangen (Wielen 2001). Es war
zunächst eine getrennte Abteilung der Berliner Sternwarte. 1896/97 wurde es
als

”
Königliches Astronomisches Rechen-Institut“ in Berlin völlig selbständig.

1945 wurde es nach Heidelberg verlegt. Die Dokumente in diesem Konvolut
stammen aus den Jahren 1874 bis 1929, in der Mehrzahl aber aus dem 19.
Jahrhundert. Es handelt sich überwiegend um Handschriften. Nur die Statu-
ten von 1897 liegen im Druck vor. In Zukunft bezeichnen wir diese Sammlung
von Dokumenten als

”
Statuten-Konvolut“.

Ein weiteres Konvolut im Archiv des Instituts enthält
”
Cirkulare an die Be-

amten“, wie es auf seinem Deckel heißt. Wir bezeichnen dieses zweite Konvolut
daher als

”
Cirkular-Konvolut“. Es enthält überwiegend handschriftliche Mit-

teilungen oder Anweisungen des Institutsdirektors an seine wissenschaftlichen
Mitarbeiter (die

”
Beamten“ des Instituts). Die Daten reichen von 1907 bis

1921. Da es sich überwiegend um Fragestellungen handelt, die auch in den
Reglements und Statuten des Instituts angesprochen werden, nämlich ins-
besondere die Arbeitszeit der Mitarbeiter, erscheint es uns sinnvoll, dieses
Cirkular-Konvolut hier gemeinsam mit dem Statuten-Konvolut zu behandeln.

Die Schriftstücke der beiden oben beschriebenen Konvolute haben wir in
einer anderen Arbeit (Wielen R. und Wielen U. 2011c) ediert. Als Ergänzung
zu unserer Edition der Schriftstücke der Konvolute geben wir in der vorliegen-
den Arbeit Farb-Scans dieser Schriftstücke wieder. Ferner zeigen wir hier auch
Scans von einigen weiteren Dokumenten, die in der Edition erwähnt werden
und die sich im Institut erhalten haben. Als Vorlage für alle hier präsentierten
Scans haben nur Dokumente gedient, die sich im Archiv des Astronomischen
Rechen-Instituts befinden.

Wir haben bereits in unserer Edition der Schriftstücke erläutert, warum wir
einem separaten Supplement den Vorzug vor einem möglichen Anhang zur Edi-
tion geben: Die Scans (JPEG-Files) haben einen sehr großen Datenumfang und
bewirken damit eventuell lange Ladezeiten der elektronischen Form der Edition
aus dem Internet. Der große Datenumfang rührt von der hohen Auflösung der
Scans her. Diese hohe Auflösung erscheint uns wegen der dadurch gegebenen
Möglichkeit zu relativ starker Vergrößerung der Dokumente durch

”
Zoomen“

wünschenswert. Ferner kann man bei getrennter Veröffentlichung von Editi-
on und Scans auch bequemer am Bildschirm den transliterierten Text mit
dem Scan in zwei verschiedenen

”
Fenstern“ direkt vergleichen, ohne mühsa-

mes
”
Blättern“ vom Text zum Scan und zurück.
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zu den Reglements usw. in unseren anderen Arbeiten jeweils als 2011d zi-
tiert, die Edition der Dokumente als 2011c. Analog wird unsere Edition von
Bodes Geschichte der Berliner Sternwarte bis 1811 als 2010a, die Arbeit mit
den zugehörigen Scans als 2010b bezeichnet. Die Edition der Schriftstücke des
Kalender-Konvoluts trägt die Bezeichnungg 2011a; unsere Arbeit mit den zu-
gehörigen Scans wird als 2011b bezeichnet. Andere Arbeiten von uns sind in
Vorbereitung (2012a usw.).
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3 Scans des Statuten-Konvoluts
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Seite 1 von Dokument 3.1

Die Seiten 2 bis 4 sind leer und werden daher hier nicht wiedergegeben.
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Seite 3 von Dokument 3.10
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